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Schröter C, Ueber die Vielgestaltigkeit der Fielitc \Pir,<t excelsa).

(Vierteljahrschr. d. naturf. Gesellseh. in Zürich. XL1TT. Heft 2

und 3).' 8°. 130 S. 37 Abb.

Eine sehr gründliche Studie über die Variabilität der Fichte, nicht

nur in forstbotanischer und systematischer Hinsicht, sondern insbesondere

auch in Bezug auf die Frage der Formbildung im Pflanzenreich bemerkens-
werth.

Schumann K., Gesammtbeschreibung der Kakteen (Monographia
Cactacearum). 8. Lief. Neudamm (J. Neumann). 8°. S. 449—512.
— M. 2.

Williams F. N. , Oritical Notes on some species of Cerastium.

(The Journ. of Bot. Vol. XXXVI. Nr. 429. p. 341—344). 8°.

Botanische Sammlungen, Museen, Institute etc.

Dörfler J. . Herbarium normale, conditum a F. Schultz, dein

continuatum a K. Keck, nunc editum per .... Cent. XXXV.
Es ist ein Vergnügen, eine neue Oenturie des „Herbarium

normale" durchzusehen. Der Herausgeber derselben versteht es.

einerseits Seltenheiten ersten Ranges, andererseits ganze Formen-
reihen interessanter Formen zu erhalten und zur Ausgabe zu bringen

und damit den Zweck solcher Typensammlungen zu erreichen. Aus
der grossen Zahl von seltenen Pflanzen, welche in der vorliegenden

Lieferung enthalten sind, seien hervorgehoben: Alyssum Heldreichii

Hausskn. var. astrotrichocarpa Hausskn., Viola Mauritii vom Orig.

Standorte, Pistacia Saportoe Rurn. {Le.ntisc.us X Terebinthus),

Anthriscus alpina (Vill.) Jord. vom Orig. - Standorte, Pancicia

Serbica Vis., Bupleurum dianthifolium Guss. vom Orig. -Standorte,

Onosma Austriacum Beck, Sideritis Guillonii Timb. Lagr. etc.

Nr. 3477— 3500 sind Formen von Equisetum maximnm. durchwegs
in sehr instructiver Weise von F. Wirtgen gesammelt, der auch

in den „Schedae" eine Zusammenstellung aller bisher beobachteten

Formen und Monstrositäten gab.

Die Universität in Aberdeen in Schottland hat ein Legat von

15.000 Pfund erhalten, zur Gründung eines Gartens unter dem
Namen „Cruickshauk Botanical Garden". Prof. James W. Trail

wurde zum Director des Gartens bestimmt, („Bot. Oentralbl.").

M. Gandoger ist von seiner sechsten Reise nach Spanien

und Portugal zurückgekehrt und ist bereit, Pflanzen dieser Ausbeute

zu Fr. 25 die Centurie zu verkaufen. Unter der Ausbeute befinden

sich grosse Seltenheiten ; die Pflanzen wurden gesammelt in Nord-

Portugal, Orense, Galicien, Asturien, Leon und Oantabrien.
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Herr Victor M. Morawatz in Niseh (Serbien), Generala
Belimarkovica ulica 8. verkauft Exsiccaten seltener serbischer

Pflanzen. Alle Jahre will er anfangs September eine Centurie zur

Ausgabe bringen. Preis: Fr. 30 pro Centurie.

Pazschke 0., ßabenhorst fungi europaei et extraeuropaei

exsiecati. Editio nova. Ser. seeunda. Centurie 22. Leipzig, 1898.

Personal-Nachrichten.

Prof. Dr. W. Schimper (Bonn) erhielt einen Ruf an die

Universität in Basel.

Prof. Dr. K. Goebel begibt sich in diesem Herbste studien-

halber nach Australien. („Hochsch. -Nachr.).

Der a. o. Professor in Achaffenburg, H. Dingler, wurde
zum ordentlichen Professor ernannt.

Prof. Dr. G. Klebs in Basel wurde als Nachfolger G. Kraus
an die Universität Halle a. d. S. berufen.

Dr. Richard Kolkwitz hat sich an der Universität in Berlin

für Botanik habilitirt.

Prof. Dr. C. Schröter in Zürich trat Ende August d. J. eine

Studienreise nach Nordamerika, Japan, China, Java, Sumatra, Indien,

Aegypten an.

Albert Gaillard wurde zum Conservator des „Herbier Lloyd"
ernannt.

Der Director des botanischen Gartens in Leiden, Prof. Dr. F.

W. Surin gar, ist am 12. Juli gestorben.

Inhalt der October- Nummer: Czapek F., lieber einen interessanten Fall von Arbeitsteilung
an Laubblättern. S. 3G9. — (! e 1 ako vsky L. J., Ueber petaluide Staubgcfässe von Philadelphus
und Deutzia. 8. 371 .

— Lipsky W., Notiz über Seseli Lehmanui Deg. S. 380. — Fritscll K.,
Ueber einige hybride Caryophyllaceon. S. 381. — Schif frier V., Interessante und neue Moose
der böhmischen Flora. S. 387. — Rick J., Zur Pilzkunde Vorarlbergs. (Schluss.) S. 391. —
Murr J., Die Piloselloidon Oberösterreichs. (Schluss.) S. 397. — Literatur-Uebersicht. 8. 404.
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